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Die enbaniſchen Wirren
Herr Bryan der bei den nächſten Präſidentſchaftswahlen

wieder als demokratiſcher Kandidat auftreten will hat in
einer großen in New York gehaltenen Rede die Annexions
politik der Vereinigten Staaten in Grund und Boden ver
dammt Er verlangte daß die Annexion der Philippinen
alsbald aufgegeben werden ſollte und daß man mit dieſen
Inſeln ſo verführe wie mit Cuba

Es iſt eine Jronie des Schickſals daß in demſelben Augen
blicke wo die Rede Bryans bekannt wird es ganz den An
ſchein hat als ob die Amerikaner nicht mit den Philippinen
ſo verfahren wollten wie ſie mit Cuba verfahren ſind
ſondern als ob ſie mit Cuba ſo verfahren würden wie ſie
mit den Philippinen verfahren ſind Denn es verlautet
daß ſie ſich doch wohl durch die cubaniſchen Wirren ver
anlaßt ſehen würden einzugreifen um die Ordnung wieder
herzuſtellen Wenn dies aber geſchieht ſo würde die Perle
der Antillen die Koſten der amerikaniſchen bewaffneten
Expedition wohl mit einer weiteren Einbuße an ihrer
Selbſtändigkeit zu bezahlen haben Die Meldung von einem
bevorſtehenden Einſchreiten der nordamerikaniſchen Union iſt
um ſo wahrſcheinlicher als ſchon im Herbſt des vorigen
Jahres nach den Unruhen in Las Villas die WeltKorre
ſpondenz berichtete der amerikaniſche Geſandte in Havanna
hätte gedroht daß die Vereinigten Staaten einige Tauſend
Soldaten nach der Jnſel ſenden würden wenn die eubaniſche
Regierung nicht alsbald die Ordnung herſtellen würde

Damals gelang es noch das Eingreifen der Vereinigten
Staaten zu vermeiden der gegenwärtige Aufſtand aber hat
eine doch viel ernſtere Form angenommen als jene Unruhen
vom Herbſt 1905 Würde eine Einmiſchung der großen
Republik eine Minderung der Selbſtändigkeit Cubas zur
S e haben ſo wäre dies inſofern ein Treppenwitz dereligeſchichee als an der Spitze der gegenwärtigen Unruhen

jener Joſeé Gomez ſteht der ſich im vorigen Jahre von
nen früheren politiſchen Freunden losſagte weil dieſe ſich

nach ſeiner Meinung zu eng an die Vereinigten Staaten
anlehnten diejenigen alſo die von der großen Republiknichts wiſſen wollen würden am meiſten zu der ſtärkeren
Abhängigkeit Kubas beigetragen haben

So gern nun auch die amerikaniſchen Jingos Cuba ein
ſtecken möchten ſo iſt ihnen doch aus zwei Gründen nicht
ganz wohl bei der Sache Erſtens haben ſie erſt auf dem

n amerikaniſchen Kongreſſe eine größe Brüderlichkeits
omödie aufgeführt und damit geſchickt das ſtarke Mißtrauen

der mittel und ſüd amerikaniſchen Republiken beſchwichtigt
Wenn nun die Vereinigten Staaten Cuba annektieren
würden ſo könnten ſie tauſendmal verſichern daß ſie nur
durch die Umſtände gezwungen den Schritt getan hätten
das Mißtrauen der kleinen Republiken würde mit doppelter
Kraft erwachen denn jede von ihnen würde beſorgen daß
es ihr auch eines Tages ſo gehen könnte wie den

Cubanern tZweitens aber wäre eine Annexion Cubas mißlich weil
die Präſidentſchaftswahlen nicht mehr in weiter Ferne ſind
Die Zahl derer die gegen eine Politik der Abenteuer ſind
iſt nicht gering und ſie würde wachſen wenn die Annexion
wie es wahrſcheinlich iſt doch nicht ohne große Schwierig
keiten von ſtatten gehen könnte Wenn die Vereinigten
Staaten auf Cuba ſo lange und ſo koſtſpielige Kämpfe
haben würden wie es auf den Philippinen der Fall geweſen
iſt ſo könnte dies der republikaniſchen Partei das Genick
brechen Trotzdem iſt es nicht unmöglich daß die Vereinigten
Staaten zum Eingreifen direkt gezwungen werden Seit
dem Spanien Cuba verloren hat ſind große amerikaniſche
Kapitalien auf der Jnſel inveſtiert worden die aufs höchſte
gefährdet wären wenn der Aufſtand eine ſolche Ausdehnung
annehmen würde wie er ſie von 1895 bis 1898 gegen die
Spanier gehabt hat Freilich war jener ausgedehnte Auf
ſtand damals nur darum möglich weil die Aufſtändiſchen
von den Vereinigten Staaten aus mit Waffen und Geld
unterſtützt wurden Wenn der Regierung der Vereinigten
Staaten an der baldigen Beendigung des Aufſtandes ernſt
aft liegt ſo braucht ſie nur die Wiederholung jener
dachenſchaften zu verhindern

Deutſches Geich

Hof und Perſonalnachrichten

T Nach dem B Tabl ſteht in der Familie des Prinzen
Eitel Friedrich von Preußen des zweiten Sohnes des
Kaiſers ein freudiges Familienereignis bevor deſſen Eintritt
für den Monat Dezember erwartet wird

Das geſtrige Jubiläum des Großherzogs vonBad en wurde feſtlich nicht begangen Beſtimmend dafür war
aß der Großherzog vor vier er ſein fünfzigjähriges Re

gierungsjubiläum gefeiert bat und daß er in den nächſten Tagen
am 9 d ſeinen achtzigſten Geburtstag und ſeine goldene

Hochzeit am 20 d felern wird Die Feier der goldenen
Hochzeit des großberzoglichen Paares wird bereits am 16 d M
ren Anfang nehmen Der Kaiſer und die Kaiſerin werden der

eier beiwohnen

T Der Großherzog von Sachſen Weimar hat geſtern
mittag die angekündigte Reiſe nach Skandinavien angetreten

v a Der Hann Anz will direkt aus Gmunden von zu7 ſſiger Seite erfahren haben daß Prinz Ernſt Auguſt
n Cumberland der 1887 geborene zweite Sohn des

werde demnächſt als Offizier in das dentſche Heer eintreten
rde und zwar in einen badiſchen Garniſonort

77 ine Nachricht von der Entſendung des Freiherrn voni en r n dezelchnete ihn als den en ernannten
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hofen iſt ein ohne diplomatiſche Vollmachten zur Geſandtſchaft
in Teheran kommandierter jüngerer Offizier

Der Wechſel im Kolonialamt
Erbprinz von Hohenlohe Langenburg der bis

herige Leiter des Kolonialamtes wurde am Dienstag nachmittag
vom Kaiſer im Neuen Palais zu Potsdam empfangen Jn An
weſenheit des Staatsſekretärs des Auswärtigen von Tſchirſchky
Bögendorff unterhielt ſich der Monarch eingehend mit dem aus
ſeinem Amte ſcheidenden Prinzen Gegen Abend fuhr der
Kaiſer in Begleitung des Prinzen und des Staatsſekretärs nach
der Pfaueninſel wo ein gemeinſchaftliches Abendeſſen ein
genommen wurde Erſt am ſpäten Abend verabſchiedete der
Kaiſer den Erbprinzen in ſehr gnädiger Weiſe Der Süddeutſchen Reichskorr wird halbamtlich aus Berlin geſchrieben

Das Ausſcheiden des Erbprinzen zu Hohenlohe Langenburg iſt
die Folge eines von ihm ſelbſt ausgeſprochenen Wunſches
den zu erfüllen dem Reichskanzler unter den obwaltenden
Umſtänden als eine Pflicht der Gerechtigkeit gegen die
Perſon des Prinzen erſcheinen mußte Jn der von der

Norddeutſchen gemeldeten längeren Zwieſprache überzeugte ſich
Fürſt Bülow wie ſehr der Erbprinz unverdienterweiſe unter
Verhältniſſen litt die erſt in den Sommermonaten grell hervor
getreten ſind und die jedenfalls in dieſem Umfange außerhalb
der Abteilung niemand zu dem Zeitpunkte vorausſetzen konnte
als Prinz Hohenlohe mit einer an den maßgebenden Stellen noch
heute gewürdigten Bereitwilligkeit ſich für die Leitung der
Kolonialgeſchäfte zur Verfügung ſtellte Bei einigermaßen nor
maler Lage dieſer Geſchäfte hätte ſich manches wie z V die natur
gemäße Fremdheit in rein kaufmänniſchen Sachen ohne große
Schwierigkeiten ausgleichen laſſen Aber in der Kolonialabteilung
ſind die Dinge eben nicht normal ſie ſollen es erſt wieder
werden unter der Hand eines erfahrenen Geſchäftsmannes den
der Reichskanzler mit vollem Vertrauen der höchſten Stelle
empfehlen konnte Die Ablehnung des Reichskolonialamts
durch den Reichstag hat mit den Empfindungen aus denen
heraus der Erbprinz jetzt ſeinen Entſchluß faßte nichts zu tun
Sachlich iſt der Prinz wie andere Leute nie in der Ueber
zeugung irre geworden daß ohne ein ſelbſtändiges Reichsamt
diejenige Behandlung der Kolonialgeſchäfte die von der Nation
mit Recht verlangt werden darf je länger je mehr undurch
führbar wird Perſönlich hat er es ohne Empfindlichkeit
verſchmerzt daß die Entſcheidung des Reichstags vorläufig
gegen die Bewilligung der Stelle eines Kolonialſtaatsſekretärs
ausfiel Er warf damals die Flinte nicht ins Korn wie dies
unter ſolchen Umſtänden noch kein Hohenlohe getan hat Wenn
er jetzt ſein Amt zurückgibt aus Gründen die er ſeinen Vor
geſetzten mit ritterlicher Offenheit dargelegt hat ſo folgt ihm der
Dank des Kaiſers die Anerkennung des Reichskanzlers die
Achtung jedes gerecht urteilenden Politikers und die Hoffnung
vieler daß es ihm noch vergönnt ſein werde an anderer
Stelle im Dienſte von Kaiſer und Reſch die Gaben zu ver
werten die er in der Verwaltung des Herzogtums Sachſen
Koburg und Gotha bewährt hat und in ſeiner letzten Stellung
durch die Ungunſt der Umſtände zu entfalten verhindert wurde

Wahlbewegung
Allen Reaktionären iſt ſchweres Herzeleid wiberfahren

Selbſt die Antiſozialdemokratiſche Korreſpondenz das Organ
des Reichsverbandes zur Bekämpfung der Sozialdemokratie iſt
unter die Förderer des Umſturzes gegangen Die
Korr rät nämlich in einer Erörterung des im rheiniſch weſt

fäliſchen Bergrevier geplanten Kartells der bürgerlichen Parteien
gegen die Sozialdemokratie den Nationalliberalen mit klarer
Einſicht und kaltem Blute aus den gegebenen Verhältniſſen
die Konſequenzen zu ziehen d h dem Zentrum in den Wahl
kreiſen Köln Düſſeldorf und Eſſen durch Stimmenthaltung die
Wahlhilfe zu verſagen ſodaß die Sozialdemokratie den Sieg
davontrüge Die Herren vom Reichsverband hoffen nämlich mit
dem aus dieſer Taktik reſultierenden Mandatsverluſt der
herrſchenden Partei erzieheriſch auf das Zentrum zu wirken
ſie ſpekulieren daß durch dieſe Verluſte das Zentrum an einer
anti ſozialdemokratiſchen Politik im ſelben Maße tntereſſiert
werde wie es an der Aufrechterhaltung des beſtehenden
Reichstagswahlrechts nicht mehr intereſſiert ſein
werde Ein ſauberes Plänchen das freilich nur die eine unan
genehme unmittelbare Folge haben würde daß nämlich zunächſt
die Sozialdemokratie durch dieſe indirekte Unterſtützung ſeitens
der rechtsſtehenden Parteien noch ſtärker anwachſen würde Die
konſervative Preſſe ringt denn auch ſchon entſetzt die Hände über
die abderitiſche Entgleiſung des Reichsverbands

Die Sozialdemokratie will die neugebildeten zwölf
Berliner Landtagswahlkreiſe beiden nächſten Wahlen
mit aller Kraft berennen ſie hat zu dieſem Zweck ſchon unter
Berückſichtigung der durch die Neubildung bedingten regionalen
Veränderung der Berliner Wahlkreiſe eine Wahrſcheinlichkelts
berechnung aufgeſtellt auf wieviel Wahlmänner ſie in jedem
einzelnen Wahlkreis auf Grund der 1903 für ſie abgegebenen
Stimmen rechnen kann Sie ſetzt ihre Hoffnungen insbeſondere
auf den 9 und 11 Kreis wo ſie ſchon bei der letzten Wahl
nahezu die Hälfte aller Wahlmänner ſtellte Jhre Erfolge in
den anderen Wahlkreiſen reichten 1908 nicht entfernt an die in
dieſen beiden heran ſie ſetzten in dieſen beiden Kreiſen in der
dritten Klaſſe 88 bezw 90,6 Fragen aller Wahlmänner durch
Ein nur geringfügiger Fortſchritt in der zweiten Klaſſe bezw
der Gewinn des Reſtes der Wahlmänner in der dritten Klaſſe
in der hier die Arbeiter eine erdrückende Uebermacht beſitzen
würde genügen um beide Wahlkreiſe in ihren Beſitz zu bringen

Parteinachrichten

Bel der geſtrigen Landtagserſatzwahl für Ottweiler Saarbrücken St Wendel wurde der zum
Landgerichtsdirektor ernannte frühere nationalliberale Abge
ordneie Dr Röckling wiedergewählt Ein Gegenkandidat
war nicht aufgeſtellt

Jn der Nenen Geſellſchaft empfiehlt heute Genoſſe
Manrenbrecher die Uederſchüſſe der Parteigeſchäfte zu
kapitaliſieren um ſie im Notfalle als Kriegskaſſe für den
Maſſenſtreik verwenden zu können

Bergbau
Die von einigen Mitgliedern des ſozialdemokratiſchen

Bergarbeiterverbandes des Verbandes der chriſtlichen Berg
arbeiter des Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereins und des polniſchen
Bergarbeitervereins angeſtrebte Verſchmelzung ſämtdeutſchen Militäratlache Das in ein Irrtum Herr v dicht
licher Bergarbelter Organiſationen die alsdann in
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eine Geſamtzahl von über 200,000 Mitgliedern einen gewaltigen
Machtfaktor in den Lohnkämpfen darſtellen würden dürfte ein

frommer Wunſch bleiben da die Leiter der chriſtlichen Berg
arbeiter ihre Beteiligung ablehnen Die proviſoriſche Ver
einigung hat den Aufruf am 15 Juli mittels eingeſchriebenen
Briefes an den Vorſitzenden der Siebener Kommiſſion Effert
der bekanntlich Generalſekretär des chriſtlichen BVergarbeiter
verbandes iſt abgeſandt aber bis zum heutigen Tage nicht
einmal eine Empfangsbeſtätigung erhalten geſchweige denn daß
die geforderte Revierkonferenz einberufen worden wäre Das
Zentrum hält wie man ſieht über ſeine Schäflein treue Wacht

Arbeiterbewegung
Unter Beteiligung von 36 Delegierten aus allen Gauen

Deutſchlands hat unter lebhafter Zuſtimmung aller Anweſenden
die Begründung eines Bundes der Bäcker Konditor
Geſellen Deutſchlands Sitz Berlin mit Mitgliedſchaſten über
ganz Deutſchland am 3 d M in den Germania Feſtſälen in
Berlin ſtattgefunden Zum Bundesleiter wurde der Vorſitzende
der Berliner Mitgliedſchaft G Wiſchnöwski gewählt

Die in der Berliner Herrenkonfektion bei Zwiſchen
meiſtern in der ſog Stapelkonfektion beſchäftigten Schneider
geſellen beſchloſſen in einer zahlreich beſuchten Verſammlung die
Einführung der zehnſtündigen Arbeitszeit in ihrem Berufe ſtatt
der jetzt beſtehenden meiſt zwölfſtündigen Jn einer Erklärung
wieſen ſie darauf hin daß die Durchführung dieſer Forderung
zur dringenden Notwendigkeit geworden ſei

Heer und Flotte

Laut Meldung aus Kiel übergibt Admiral Köſter das
Kommando der Schlachtflotte an den Prinzen Heinrich und
verbleibt Generalinſpekteur der Marine

7 Deutſcher Handwerks und Gewerbekammertag
IV

Nachdruck verboten Hg Nürnberg 5 Sept
Die Verhandlungen wurden heute früh bei wiederum ſehr

ſtarker Beteiligung der Delegierten unter dem Vorſitz von Ober
meiſter Plate Hannover fortgeführt Am Tiſch der Regierungs
kommiſſare bemerkt man als Vertreter der Reichsregierung Geh
Oberregierungsrat Spielhagen als Vertreter der preußiſchen
Staatsregierung Geh Regierungsrat Dr Franke vom Miniſterium
für Handel und Gewerbe und Regierungs und Gewerbeſchulrat
v Czihak vom Landesgewerbeamt in Berlin Die bayriſche
Staatsregierung iſt durch Miniſterialrat Ritter v Rauck die
ſächſiſche Staatsregierung durch Geh Regierungsrat Stadler
vertreten Württemberg hat als Vertreter Regierungsrat Dr
Bechtle und Miniſteriglrat Pr Köhler die badiſche Regierung
Geh Regierungsrat Dr Cron Heſſen Oberregierungsrat Wagner
und Regierungsrat Noack Mecklenburg Schwerin Miniſterfalrat
Dr Stegmann und der Lübeckiſche Staat den Rat Dr Linden
entſandt Vertreten ſind auf dem Kammertage nach der erſten
ſoeben zur Ausgabe gelangten Präſenzliſte 64 Handwerks und
8 Gewerbekammern zum Teil durch mehrere Delegierte ſo daß
die Teilnehmerzahl etwa 210 beträgt

Als erſter Gegenſtand ſteht zur Verhandlung
der Befähigungsnachweis im Baugewerbe

Referent iſt Reichstagsabgeordneter Malkewitz Stettin Er
lter der Handwerkskammer Stettin folgende Reſo

lution vor
Der 7 Deutſche Handwerks und Gewerbekammertag beſchließt

Der Geſetzentwurf betr die Abänderung der Gewerbeordnung
Beſeitigung der Mißſtände im Baugewerbe entſpricht nicht

den Forderungen des deutſchen Bauhandwerks wie ſie in den
Beſchlüſſen des Kölner Kammertages vom Jahre 1905 nleder
gelegt ſind Der 7 Deutſche Handwerks und Gewerbekammer
tag in Nürnberg erneuert den Beſchluß der Kölner Tagung
nach welchem den erheblichen Mißſtänden im Bauweſen nur
durch Einführung des Befähigungsnachweiſes für
das BVangewerbe nutzbringend geſtenert werden kann Er
erkennt jedoch den Geſetzentwurf als dankenswerten Verſuch
der Verbündeten Regierungen an den vorhandenen Mißſtänden
auf anderem Wege abzuhelfen Der 7 Deutſche Handwerks
kammertag hält daher die Annahme des Geſetzentwurfs in der
durch die 11 Reichstagskommiſſion ihm gegebenen Form die
weſentliche Verbeſſernngen in ſich ſchließt für wünſchenswert
Der von derſelben Reichstagskommiſſion angenommenen Reſo
lution welche die ſchleunige Einführung des ſogen kleinen
Befähigungsnachweiſes für das deutſche Handwerk
fordert ſtimmt der Kammertag zu in der beſtimmten Er
wartung daß die Verbündeten Regierungen ſchon der nächſten
Tagung des Reichstags einen entſprechenden Geſetzentwurf
vorlegen werden

Zur Begründung führt Reichstagsabgeordneter Malkewitz
aus Nach der vorjährigen Kölner Tagung ſel die Frage desallgemeinen Vefahiguigenachweiſes für den Kammertag wenig

ſtens vorläufig erledigt Dagegen habe der Kammertag die be
ſtimmte Hoffunng ousgeſprochen daß ſür das Baugewerbe der
Befähigungsnachweis eingeführt werde Der Geſetzentwurf der
Regierung ſuche aber nicht das Bauen von dem Befähigungs
nachweis abhängig zu machen ſondern wolle die Sache durch
polizeiliche Verordnungen regeln Auf die Frage der
Vertreter des Handwerks an den Grafen Poſadowseky klipp und
klar zu ſagen ob die Regierung gewillt ſei dem Beſchluſſe des
Reichstags zuzuſtimmen welcher den Befähigungsnachweis für
das Bauhandwerk verlange erklärte Graf Poſadowsky unnm
wunden daß damit für die Verbündeten Regiern nungen
der Geſetzentwurf ſcheitern würde Jnfolgedeſſen
ſahen ſich die Handwerksvertreter genötigt in der Kommiſſion
mitzuarbeiten um im Sinne des Ausſchuſſes des Deutſchen
Handwerks und Gewerbekammertages Verbeſſerungen der Vor
lage durchzubringen Redner geht dann auf den Geſetzentwurf
und die von der Reichstagskommiſſion beſchloſſene Vorlage
ein und befürwortet die Annahme der Reſolution Bisher ſei
es woch niemals dageweſen daß ſich im Reichstage eine ſo kom
pakte Mehrheit für eine Vorlage die das Handwerk betraf zu
ſammengefunden habe wie in der 11 Reichstagskommiſſion
Alle kürgerlichen Parteien bis auf die Freiſinnigen ſeien ge
ſchloſſen für den Geſetzeniwurf eingetreten Die Mehrheit der
Kommiſſion ſtand klar und geſchloſſen auf dem Standpunkte daß
die Regierungsvorlage die Wünſche der Handwerker keineswegs
erſülle und auch den Forderungen des Kölner Handwerke
kammertages nicht nachkomme Aber ſie konnte nicht die Ver
antwortung übernehmen den Verſuch der Reglerung die Miß
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ugewerte beſeitigen zum Scheitern zu bringenſt ilspuntt ger wahrzunehmen Es handelte

ſich bei dieſem Geſetzentwurf auch um den Schutz des Lebens
und der Geſundheit der Bevölkerung und in dieſer Beziehung
bringt die Vorlage zweifellos Verbeſſerungen Unſere Reſolution
hält prinzipiell an dem Beſchluß des Kölner Kammertages feſt
Bei jedem Unfall werden wir der Regierung künftig ihre Ver
antwortung vor Augen führen können der ſie nicht nachgekommen
iſt Die Regierung wird fortgeſetzt auf der Anklagebank ksen ür uns bedeutet der Geſetzentwurf der

Regierung nur einen Schritt auf dem Wege auf dem wir ſie
zu weiteren Maßnahmen werden dräugen können Bitte ſeien
Sie ſich der Verantwortung bewußt die der ganze Kam
mertag trägt der Verantwortung vor dem ganzen Gewerbe und
beſonders dem Baugewerbe Seien Sie ſich auch der Verant
wortung bewußt vor die Sie die Volksvertreter ſtellen würden
Bitte bedenken Sie daß wenn die Mißſtände weiterbeſtehen
die Regierung uns ſtets vorhalten würde Das habt ihr ver
ſchuldet wir waſchen unſere Hände in Unſchuld Beifall Die
Verantwortung bitte ich Sie den Vertretern des Gewerbes im

nicht aufzuerlegen ſie wäre zu ſchwer Lebhafter
eifall
Korreferent Schneidermeiſter Spinneberg Vertreter der

Gewerbekammer Mittelfranken Nicht aus Gründen der Kon
kurrenz ſondern im Jntereſſe des öffentlichen Wohls
haben wir den Befähigungsnachweis für das Baugewerbe ver
langt Aber dieſer Gedanke muß konſequent durchgeführt werden
ebenſo wie die Maurer Zimmerer und Steinmetzen arbeiten die
Schloſſer Schmiede Tiſchler Maler Töpfer Dachdecker
Klempner uſw am Bau und können durch ihre Arbeit min
deſtens Leib und Geſundheit der am Bau tätigen Arbeiter ge
fährden Es iſt unbegreiflich daß die Regierung es für unmög
lich erklärt hat für alle dieſe Berufe den Befähigungsnachweis
einzuführen da ſie doch von ihren Beamten auch Examina ver
langt Ohne den obligatoriſchen Befähigungsnachwets ſind alle
Maßnahmen zur Hebung des Handwerks wertlos Wie man
heute gegen das Handwerk verfährt iſt tieftraurig Redner
führt verſchiedene Konkurrenz und Schwindelmanöver aus dem
Baugewerbe als Beiſpiel vor und folgert dann Jch bedauere
daß die Reichstagskommiſſion die Vorlage nicht abgelehnt hat
wie die Arbeitswilligen Schutzvorlage und doch wie gut iſt dieſe
Vorlage geweſen Widerſpruch Sicherlich hätten wir die
Krawalle in Nürnberg und Bayreuth niemals zu erleben
brauchen wenn wir das Geſetz zum Schutze der Arbeitswilligen
gehabt hätten Oho Rufe Widerſpruch Der Korreferent be
antragt folgende Reſolution

Der Kammertag erachtete die Beſchlüſſe der 11 Reichs
tagskommiſſion keineswegs für eine Löfung der Frage des
Befähigungsnachweiſes im Baugewerbe Er erſucht den Reichs
tag die Vorlage abzulehnen und die Regierung aufzufordern
baldmöglichſt einen Geſetzentwurf vorzulegen welcher den
Befähigungsnachweis für das ganze Baugewerbe mindeſtens
zie die obligatoriſche Meiſter und Geſellenprüfung ent

wird in die Dis kuſſion eingetreten Erſter Redner
er

Reichs und Landtagsabgeordnete Euler Jch ſtehe auf dem
Boden des obligatoriſchen Befähigungsnachweiſes mindeſtens
der obligatoriſchen Meiſter und Geſellenprüfung Aber ich
halte mich für verpflichtet jeden Verſuch zu unterſtützen dem
Handwerk aufzuhelfen Bravo Es wäre eine verkehrte Taktik
für das Handwerk weil es nicht alles erreichen kann alles ab
zulehnen Jch möchte der Mehrheit des Kölner Kammertages
welche den Befähigungsnachweis für unerreichbar erklärt hat
jetzt empfehlen eine ähnliche Reſolution in bezug auf den Be
fähigungsnachweis im Baugewerbe auszuarbeiten Heiterkeit
und Sehr qut denn auch dieſen haben die Regierungsvertreter
in der Kommiſſion als ungusführbar bezeichnet und ſo wie die
Regierung gegenwärtig zuſammengefſetzt iſt iſt an ſeine Durch
führung wohl nicht zu denken Redner wendet ſich dann gegen

das Wort Danken in der Reſolution die den Verſuch der
Regierung als dankenswert bezeichne ich danke der Re
gierung nicht ein Verſuch iſt es mehr aber auch
nicht Jch beantrage daher das Wort dankenswert zuſtreichen Der Kölner Kammertag hat ſich voriges Jahr ein
ſtimmig für den Befähigungsnachweis im Baugewerbe aus
geſprochen Jch ſtehe auf dem Standpunkt daß wir die Be
ſchlüſſe der 11 Kommiſſion annehmen müſſen wie jeden Ver
beſſerungsverſuch der Regierung beantrage aber im letzten Satze
der Reſolution noch eine Aenderung dahin vorzunehmen daß
wir erklären die Annahme des Geſetzentwurfes zunächſt für
wünſchenswert zu halten Beifall

v

Der Deutſche Handwerks und Gewerbekammertag faßte zu
dem Befähigungsnachweis den Beſchluß daß der Geſetz
entwurf betr die Abänderung der Gewerbeordnung Beſeitigung
von Mißſtänden im Baugewerbe nicht den Forderungen des
Bauhandwerks entſpricht wie ſie den Veſchlüſſen des vorjährigen
Kölner Kammertages untergelegt ſind Der Kammertag erneuert
den Beſchluß der Kölner Tagung auf Einführnng des Be
fähigungsnachweiſes für das Baugewerbe erkennt jedoch an
daß in dem Geſetzentwurfe ein Verſuch der Verbündeten
Regierungen zu erblicken ſei den vorhandenen Mißſtänden auf
anderem Wege abzuhelfen und daß der Geſetzentwurf in der
durch die elfte Reichstagskommiſſion ihm gegebenen Form für
wünſchenswert zu erklären ſei Bezüglich des kleinen Be
fähigungsnachweiſes für das deutſche Handwerk bittet
der Kammertag um ſchleunige Behandlung der Sache durch die
Kommiſſion des Reichstages Zu dieſem Punkte gab Geheimrat
v Spielhagen die Erklärung ab daß dem Reichstage
bei ſeinem demnächſtigen Zuſammentritt eine Vorlage unter
breitet werde die ſich nicht nur auf das Baugewerbe ſondern
auf das Gewerbe im allgemeinen erſtrecken werde

n

Deutſche Architekten und Jngenieurvereine
IV

Nachdruck verb Hg Mannheim 3 Sept
Der nächſte Punkt der Tagesordnung betraf die

Umgeſtaltung der Bangewerksſchulen
Der Vorſtand hat eine Umfrage an die Einzelvereine gerichtet

Von den Antworten ſind Leitſätze ausgearbeitet worden die
Geh Baurat Waldow Dresden vorlegt Er weiſt die An
nahme zurück als ob ſie mit einer Kritik der Baugewerksſchulen
irgend einen Vorwurf gegen die Lehrerſchaften verbinden wollten
Jm Gegenteil hätten ſie der Lehrerſchaft ſtets vollſte Würdigung
ihrer in ſo kurzer Zeit erzielten Erfolge zuteil werden laſſen
Die Kritik richte ſich vornehmlich gegen das Beſtreben das ſich
insbeſondere in Re gierungskreiſen immer mehr zeige aus den
Baugewerkſchulen kleine Hochſchulen zu machen während
man in den Fachkreiſen der Anſicht ſei daß die Baugewerkſchulen
ihre höchſte Aufgabe darin erblicken müßten tüchtige Praktiker
heranzubilden Lebhafter Beifall Jn dem Sinne lauten auch
die Leitſätze

Nach dem Schluß des Abgeordnetentages begann
3 September die
17 Wanderverſammlung des Verbandes Deutſcher Architekten

und Jngenieure
Sie tagt in denſelben Räumen bekanntlich findet dieſe

Wanderverſammlung nur alle zwei Jahre ſtatt Vorſitzender iſt
ngenieur Reverdy München Auch ſie wurde in der üblichen
eiſe durch die Regierung und die Stadt begrüßt Zunächſt

ſprach Geh Oberbaurat Prof Hofmann Darmſtadt über
die Wiederherſtellung des Domes zu Worwms

Dle Grundgemäuer des Domes ſind nicht lief genug geführtworden deshalb verſackten einzelne Fele dann haben

Brandſchäden ihn ſtark mitgenommen Kpch war der ganze Cho

am
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nur durch Holzanker verbunden geweſen die mit der Zeit ver
modert waren Daraus erklären ſich die Einſtürze 5 Jahre hat
man an der Erneuerung gearbeitet die im ganzen 600,000 M
gekoſtet hat 3 Jahre wird der Ausbau mancher Einzelheiten in
Anſpruch ehe ſo daß dann der Dom wieder geſichert erſcheint
uder per prach Landesbaurat Leibbrand Sigmaringen

er die
Fortſchritte im Van weitgeſpannter maſſiver Brücken

d Laufe der erſten acht Jahrzehnte hatte das Eiſen als Bau
ſtoff für große Brücken beinahe die Alleinherrſchaft erlangt Allein
die Zeit des Stein und des BetonBrückenbaues iſt noch nicht
vorbei Der Stein vermag auch bei den größten Bauten unter
den ſchwierigſten Verhältniſſen den Wettkampf mit dem Eiſen
aufzunehmen Die Anwendung von Gelenken geſtatte un
bedenklich auch auf ſchlechtem Baugrund flache Steinbrücken
mit außerordentlich leichten ſchlanken Verhältniſſen zu er
ſtellen So beträgt z B bei den älteren Bauten die geringſte
Wölbſtärke mindeſtens z der Spannweite bei der vom
Vortragenden im Jahre 1900 bei Neckarhauſen in Hohenzollern
erbauten Betonbrücke iſt dies Verhältnis auf herabgegangen
Sie haben den Vorzug der Billigkeit und großen Dauerhaftigkeit
laſſen ſich an Ort und Stelle mit einheimiſchem Material und
einheimiſchen Arbeitskräften ausführen Auch vom rein künſt
leriſchen Standpunkt aus muß man die fortſchreitende Entwick
lung der Steinbrücken begrüßen Ohne unnützen Aufbau wirkt
ein Steinban durch die Form allein leicht und wuchtig zugleich
Gegenwärtig ſteht der Steinbrückenban noch im Anfang ſeiner
Entwicklung doch werde Deutſchland die Führung die es auf
bieſein Gebiete errungen behalten

Auskand
Ans dem böhmiſchen Kohlenrevier

Aus Prag wird gemeldet daß die Lage im böhmiſchen Kohlen
revier immer kritiſcher wird Es heißt daß ſeitens der
Anarchiſten Teile von Dynamit entwendet wurden und daß
Gewaltakte gegen die Unternehmer geplant ſind Die Behörden
treffen umfaſſende Maßnahmen Jn allen Revieren iſt ein
großes Gendarmerieaufgebot zuſammengezogen worden auch
Militär wird in Bereitſchaft gehalten

Die ruſſiſchen Wirren
Füſilierung von Geiſeln

Wie erſt jetzt bekannt wird wurden in Wenden Livland
vor einigen Tagen der Dorſſchullehrer Ackerbauer und deſſen
minderjähriger Sohn die von einer Strafexpedition als Geiſeln
für einen entflohenen politiſchen Verdächtigen zurückbehalten
waren in Gegenwart von tanſenden von Bauern füſiliert
Der Führer der Strafexpedition ſagte dabei wörtlich Von nun
ab werden wir für den erſten Poliziſtenmord drei Geiſeln
füſilieren für den zweiten neun für den dritten 27 uſw

Zur Agrarfrage
Das Komitee ſür die Organiſation des Lgrarweſens hat Regeln

aufgeſtellt für die Benutzung der Kronländereien Dieſe
Länderelen umfaſſen ein Areal von mehr als vier Millionen
Deßjätinen und ergeben zuſammen Einnahmen im Betrage von
ſieben Millionen Rubel

Ans der Mandſchnurei
An Stelle der bisher in der Mandſchurei beſtehenden Agenturen

des Miniſteriums des Auswärtigen werden ruſſiſche
Generalkonſulate in Charbin Mukden Klrin Zizikar und
Dalny und ein Vizekonſulat in Knantſenſi errichtet

Die Bewegung in der Armee
Ein kaiſerlicher Ukas überweiſt die Strafſachen wegen ſtaats

gefährlicher Propaganda unter den Angehörigen der Armee an
die Kriegsgerichte bei gleichzeitiger Erhöhung des bisherigen
Strafmaßes

Gefangenenbefreinng durch Soldaten
Der Neuen Hamb Ztg wird aus Warſchan telegraphiert

daß unter den Wachen vor dem Feſtungsgefängnis eine Menterei
ausgebrochen ſei Es gelang den Menterern 56 Mitglieder des
verhafteten Revolutionskomitees aus dem Gefängnis zu be
freien nachdem die Beamten überwältigt worden waren Die
meunternden Soldaten ſind mit ihren Befreiten geflüchtet

n ZTD
Die Lage in Rumelien

Die Botſchafter der Ententemächte haben der Pforte eine
Kollektivnote überreicht die Einſpruch dagegen erhebt daß
anſtatt die von der macedoniſchen Finanzkommiſſion für das
laufende Jahr in Ausſicht genommenen öffentlichen Arbeiten
durchzuführen der Wali von Saloniki für den Van zweier
ſtrategiſcher Straßen Strumitza Osmanie und Strumitza
Radowiſta Bewerhungsſchreiben erlaſſen habe Die Botſchafter
weiſen in ihren Schreiben darauf hin daß die Finanzkommiſſion
im laufenden Jahre bedeutende Summen für rein ſtrategiſche
Arbeiten bewilligt habe Da aber die Kommiſſion die ſtrikte
Einhaltung des Budgets überwachen müſſe ſo ſei ſie berechtigt
gegen nicht vorgeſehene Arbeiten Einſpruch zu erheben Die
Botſchafter verlangen ſchließlich die Zurückziehung der Be
werbungsausſchreibung

Alle Großmächte an die die Pforte wegen der Haltung
Bulgariens ein Rundſchreiben gerichtet hatte haben in bezug auf
Bulgarien beruhigende Antworten gegeben Die türkiſchen
Handelsagenten in Bulgarien melden noch immer die Fortdauer
der antigriechiſchen Bewegung die ſich angeblich auf Türken und
Armenier ausdehnen ſoll

Die Trade Uniouns
Der Kongreß der Arbeitergewerkſchaften Trade Unions

wurde am Montag vormittag in der St Georges Halle in
Liverpool eröffnet Den Vorſitz führt diesmal Herr T C Cum
mings der entgegen dem üblichen Gebrauche kein Parlaments
mitglied iſt und ſich nur durch ſeine unermüdliche und hervor
ragende Tätigkeit für das Gewerkſchaftsweſen ausgezeichnet hat
Dem Kongreſſe wohnen nicht weniger als 30 Parlaments
mitalieder bei die größte bisher erreichte Zahl und hat
namentlich die ſozialiſtiſche Partei eine außerordentliche Zunahme
aufzuweiſen was auf die Verhandlungen des Kongreſſes nicht
ohne Einwirkung bleiben wird Ein anderer bemerkenswerter
Umſtand iſt die Beteiligung der Vertreter der Frauenbewegung
an dem Kongreſſe Früher nahmen wohl auch Frauen an den
Verhandlungen teil es iſt aber zum erſtenmal daß auch
Arbeiterinnen als Delegierte auftreten Unter ihnen befindet
ſich Miß Ricketis eine Teepockerin aus Whitechapel Oſtende
Londons und Miß Elizabeth Glen eine Telephoniſtin Lady
Warwick nimmt gleichfalls an den Verhandlungen teil und hielt
geſtern in dem Liverpooler Queens Theater am Abend ein
Meeting ab bei dem das ſozialiſtiſche Parlamentsmitglied Herr
Will Thorne den Vorſitz führte und das trotz der tropiſchen
Hitze außerordentlich ſtark beſucht war Herr Thorne führte
Lady Warwick mit der re ein daß ſie die unentwegte
Verfechterin der Erhaltung der Kinder auf Staatskoſten ent
ſprechende wiſſenſchaftliche und phyſiſche Erziehung ärztliche
Jnſpektion der Schulen und vollſtändige Kontrolle der Schulen
durch das Volk ſei Lady Warwick hielt dann elne packende
Rede in der ſie erklärte daß das einzige Heil des Volkes in derVekehrung zum Sozialismus und in einer entſprechenden Ver
tretung durch eine ſozialiſtiſche Partei im Unterhauſe ſei Unter
den anderen Rednern befanden ſich auch die bekannten
ſozialiſtiſchen Führer Ben Tillett der Organiſator des großen
Dockſtreiks in London Peter Curran und das Parlaments
mitglied Will Crools Sehr auffälllg iſt es und hat auch in
weiten Kreiſen des r große Unzufriedenheit hervor

er Haftpfllcht der Axbeltaeher und deraczufen daß die Froge
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Arbeltnehmern auf dem Verbandlungsprogramm keinen Pl
gefunden hat und erwartet man daß die ſozialiſtineten eine diesbezügliche Reſolution einbringen en Man

Die Mohammedaner in Bengalen
Die feindſelige Haltung der Mohammedaner gegentation der Hindus gegen die kürzlich erfolgte Künn al

Bengalen in zwei Provinzen hat nach Meldungen aus Lahore
zu einer Bewegung zugunſten eines großartigen politi
ſchen Zuſammenſchluſſes der zohammedaner
geführt Der Vizekönig hat ſich bereit erklärt am 1 Oktober
1906 eine mohammedaniſche Abordnung zu empfangen dle ihm
die Beſchwerden von 70 Millionen Glaubensgenoſſen die den
Erfolg der Agitation der Hindus als eine Bedrohung ihrer
Intereſſen anſehen zu Gehör bringen will

OeſterreichUngarn
Jn einem Handſchreiben an den Landespräſidenten vonSchleſien gibt Kaiſer Franz Joſef ſeinem a

für den ihm überall von der Vevölkerung bereiteten von treuer
Anhänglichkeit an ſeine Perſon und ſein Haus eugendenEmpfang Ausdruck und wünſcht dem Lande Schleſien eine
fernere gedeihliche Entwicklung der er ſtets ſeine Fürſorge an
gedeihen laſſen werde

Gerichtsverhandkungen
Schöffengericht

b Halle 4 Sept
Jm Jnuli d J waren in der chemiſchen Fabrik von Engelcke

K Krauſe in Trotha Lohnſtreitigkeiten ausgebrochen
Der Arbeiter Heinrich B war von den Arbeitsgenoſſen die
zur Erlangung Künſtigerer Lohnbedingungen die Arbeit ein
zuſtellen beſchloſſen hatten mit in die Lohnkommiſſion ge
wählt worden Jn dieſer Eigenſchaft hatte er mehrere Ar
beiter die ſich dem Streik nicht anſchloſſen auf der Straße ſehr
energiſch zur Rede geſtellt Am Abend des 11 Juli faßte er
einen Arbeitswilligen auf dem Heimwege aus der Fabrik
am Arm und fragte Du arbeiteſt wohl auch in der chemiſchen
Fabrik du Lump du Stromer Bei dieſen Worten ſtieß und
ſchuppte er den Gefragten hin und her Als dieſer ant

wortete Jch muß arbeiten ich bin in ſchlechter Lage,
holte B zum Schlagen aus und drohte Jch haue dir
gleich ein paar runter Doch ließ er den Arm wieder
ſinken und ging ſchimpfend weiter Wegen dieſer
Handlungsweiſe war B vom Schöffengericht am 23 Auguſt
der Beleidigung und des Vergehens gegen S 153 der Gewerbe
ordnung ſchuldig befunden und zu zwanzig Mark Geldſtrafe
oder vier Tagen Gefängnis verurteilt worden Heute er
hielt er wegen eines ähnlichen Vergehens eine weitere
Strafe von einem Tag Gefängnis Am Mittag des
9 Juli hielt er zwei Arbeitswillige auf dem Wege zur
Chemiſchen Fabrik an und beſchimpfte ſie in unflätiger Weiſe
Beſonders erbittert war er gegen einen der Arbeitswilligen
geweſen Dieſer ſoll anfangs zu den eifrigſten Befürwortern
des Streiks gehört ſich dann aber plötzlich ausgeſchloſſen
haben Jn folgedeſſen herrſchte B ihn an Schämſt du dich
nicht du Stromer Wie kannſt du da arbeiten wo du mich
doch erſt anfgchetzt haſt daß ich dort nicht weiter arbeiten ſoll 2
Du wärſt wert ich verhaute dich daß du am Leben verzagteſt
Du biſt ein ganzer Stromer Beide Beleidigte hatten
übrigens inzwiſchen ihren Strafantrag zurückgezogen und
ſuchten heute ſo günſtig wie möglich für B auszuſagen

Sehr traurige Fa milienverhältniſſe enthüllte die Verhandlung
gegen den 33jährigen Bäcker Hermann F hier Dieſer war
angeklagt am 8 Februar ſeine Mutter und Schweſter
mit Totſchlag bedroht und am 1 Juni die Mutter
mit Fäuſten blutrünſtig geſchlagen zu haben Die
Verhandlung geſtaltete ſich durch Vernehmung zahlreicher
Zengen und Zeuginnen recht langwierig ergab abertrotzdem über die eigentlichen Urſachen des beklagens
werten Zerwürſniſſes kein ſonderlich klares Bild Die
Schuld ſcheint leider auf beiden Seiten zu liegen Es wurde
feſtgeſtellt daß Frau St die zum zweiten Male verheiratete
Mutter des Angeklagten an demſelben Tage an dem ſie von
ihrem Sohn geſchlagen wurde ſich auch mit einer Mitbewohnerin
des Hauſes geprügelt hat Letztere verſetzte ihr mit dem Aus
klopfſer drei Schläge über den Rücken nach ihrer eidlichen
Verſicherung zur Abwehr da Frau St ihr wie eine
Wütende ins Geſicht geſprungen ſei DerVerteidiger des Angeklagten bemerkte daher augenſcheinlich habe
der Sohn die Heftigkeit geerbt F iſt wegen Bedrohung ſchon
zweimal vorbeſtraft Nach dem Tode ſeines Vaters war er
lange Jahre von Hauſe fort Nach ſeiner e ſtand er
ſechs Jahre im Eiſenbahndienſt Wegen Krankheit ſchied er
r bezieht ſeitdem eine monatliche Penſion

M

Bäckerei ſeiner verheirateten Schweſter Wegen Geldangelegen
heiten will er mit Schweſter und Mutter oft in Differenzen
geraten ſein Er habe wohl boacken ſollen aber es ſei immer
kein Mehl dageweſen kein Zucker überhaupt kein Kredit
Auch am 3 Februar habe es wieder eine allgemeine
Schimpferei gegeben infolge deren er ſich ſchließlich zu der

von

Drohung hinreißen ließ Wer meine Sachen anrührt
dem ſchlage ich den Schädel ein Er will dieſe Worte
aber nicht ernſt gemeint haben und auch Amtsanwalt und Ge
richtshof nahmen ſie trotz der gegenteiligen Auffaſſung der
Frauen nicht ernſt Er wurde daher von der Anklage der Be
drohung antragsgemäß freigeſpcochen Am 1 April d J hatte
F dann die Bäckerei ſelbſtändig als Pächter übernommen Mutter
und Schweſter hätten ihm aber in dieſer Stellung allerlei Schikanen
bereitet ihre Brötchen von einem anderen Bäcker bezogen und
die ſeinigen bei der Kundſchaft durch eine oft gebrauchte ſpöttiſche
Bemerkung zu verdächtigen geſucht Auch am Morgen des
1 Juni habe ſeine Mutter dieſelbe Aeußerung getan Aus Ver
druß darüber habe er nicht mehr an ſich halten können und ihr
ein paar Ohrfeigen gegeben Nach Darſtellung der Mutter und
des Stiefvaters ſoll ſie jedoch gegen die Wand und dann zu
Boden geworfen worden ſein ſo daß ihr die Zähne bluteten
Der Arzt hat blutrünſſiige Stellen im Geſicht und Beulen
auf dem Kopf Rücken und Oberarm konſtatiert Für dieſe
Körperverletzung beantragte der Amtsanwalt nur 10 M Geld
ſtrafe oder zwei Tage Gefängnis mit Rückſicht auf die Familien
verhältniſſe die leider die denkbar ſchlechteſten ſeien Das
Gericht erkannte aber da die Verletzung vom Sohn an der
Mutter verübt ſei auf fünfzig Mark Geldſtrafe oder
zehn Tage Gefängnis

Provinzialnachrichten
Dommitzſch 5 Sept Der Magiſtrat hat das Protokoll

bezw einen Beſchluß der Stadtverordnetenverſammlung bean
ſtandet weil darin über eſne Handlung des Magiſtrats Miß
billigung ausgedrückt war wozu die Stadtverordnetenverſammlung
laut Entſcheſdung des Königl Oberverwaltungsgerichts nicht
befugt ſei Der Magiſtrat erſucht daher um Berichtigun
des Protokolls Die Stadtverordnetenverſammlung lehnte die
aber ab und beſchloß vielmehr es bei der früheren Faſſung zu
belaſſen

Cölleda 5 Sept Beim Spielen wurde in Kleinnen
hauſen das zweſſährige Enkeitind des Veſißers der Wettelmüble
im Hoſe von einem Pferde derart gegen den Kopf geſchlagendent Klelpe infelae Zerrüwmerhs der Sqhheh e aiedald

Schlichtung von Streitigkeiten zwiſchen Arbeitgebern und

Jm vergangenen Winter trat er als Geſelle in die
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5 Sept Eine Feuersbrunſt legte am
7

Al
tag abend in Hermsdorf das Dampfſägewerk des HerrnNein etzel bis auf die Umfaſſungsmauern in Aſche

Roßlau 5 Sept Feuer auf der Schiffswerft
eute nacht gegen 1 Uhr brach auf der Schiffswerft der Gebr
achſenberg ein großes Schadenfeuer aus das die Gebäude der

Schloſſerei und Tiſchlerei völlig zerſtörte Die beiden hiefigen
euerwehren waren ſehr ſchnell zur Stelle ſo daß die Deſſauer
ampfſpritze nicht in Tätigkeit zu treten brauchte

Jeng 5 Sept Die geſamte hieſige Studenten
ſchaft beabſichtigt ſich in hervorragender Weiſe an der
Gedenkfeier der Schlacht bei Jena zu beteiligen Sie hatte
allerdings vor 100 Jahren Deutſchlands tiefſte Erniedrigung zur

olge war aber auch wie Fürſt Bismarck am 30 Juli 1892
u ſeiner denkwürdigen Jenger Rede ausführte die Bor

bedingung für Sedan
Leipzig 5 Sept Großfeuer entſtand heute mittag in

dem großen Grundſtück Brühl Nr 1 Ecke des Theaterplatzes
und zwar im Dachgeſchoß Es fand in den dort lagernden
Utenſilien der Firmenſchreiberei Heinlein Co Farben
Schilder uſw eine überaus reiche Nahrung und ehe noch die
Feuerwehr am Brandorte eintreffen konnte hatte es ſich ſchon
ſtark verbreitet und das Vattenwerk und Gebälk des Dachſtubls
ergriffen Die Feuerwehr bekämpfte es mit drei Dampfſpritzen
ſehr energiſch Trotzdem konnte nicht verhindert werden daß

bei den leicht brennbaren Stoffen noch weitere Bodenräume
vom Feuer ergriffen wurden Nach reichlich dreiviertelſtündiger
angeſtrengter Arbeit war das Feuer gelöſcht Der angerichtete
Jmmobiliarſchaden beträgt mehrere Tauſend Mark

Frehyburg 5 Sept Ueber den angeblichen Selbſt
mordfall eines Mädchens wird dem Naumb Kreisbl
noch berichtet daß die Stelle die der Arbeiter Götte dem ver
haftenden Gendarm Rudolph als Ort des Vorgangs an der Un
ſtrut bezeichnete ſo voller Steine liegt es iſt die Steinladeſtelle
daß es faſt unmöglich ſcheint dort ungehindert ins Waſſer zu
gehen Auffallend war es auch daß man bei Götte die Ringe
ſeiner Braut fand während er vorher von ſolchen Ringen nichts
wiſſen wollte

Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Stadttheater in Magdeburg eröffnet ſeine Spielzeit am

12 d M Der Spielplan kündigt für die Oper Gnunlöd von
Peter Cornelins Cherubin von Maſſenet Der Blitz von
Halévy Der Waſſerträger von Cherubini Templer und

üdin von Marſchner an Von dem Magdeburger Komponiſten
züller von der Ocker wurde Die Nixe zur Uraufführung an

genommen Als Novitäten für das Schauſpiel ſind u a vor
geſehen Das Glashaus von Oskar Blumenthal Ein idegler
Gatte und Ernſt von Oskar Wilde außerdem mehrere für
Magdeburg neue Werke von Jbſen und Hebbel

Die Gjög Expedition Der König von Norwegen hat
von dem Führer der Gjög Expedition telegraphiſch Grüße und
die Mitteilung von der Ankunft in Nome erhalten Der König
antwortete ſofort und drückte ſeine Freude über die glückliche
Reiſe und das Ergebnis derſelben aus und ſandte an alle Teil
nehmer der Expedition Grüße Der König genehmigte ferner
den Wunſch Amundſens der von der Expedition kartographiſch
anfgenommenen Küſtenſtrecke den Namen König Hagakons und
der Königin Mand zu geben

ch Bühnenchronik Der Berliner Generalintendant v Hülſen
hat eine Dienſtreiſe nach Kaſſel angetreten Bekanntlich unter
ſteht auch die dortige Hofbühne ſeiner oberſten Leitung und des
halb wird er jetzt in bezug auf den dort geplanten Neuban des
Hoftheaters an Ort und Stelle wichtige Entſcheidungen treffen

Des Berliner Hofopernſängers Naval Kontrakt der 1907
abläuft iſt nicht erneuert worden Der Sänger ſteht bereits
mit einer anderen großen Bühne in Unterhandlung Jm
Kölner Reſidenztheater das jetzt unter der finanziellen Obhut
und künſtleriſchen Führung eines Direktors Karl J N Stick
ſteht iſt eine Dame Jenny Conti als Poſtillon von
Lonjumean aufgetreten Die Söhne eine ſizilianiſche
Tragödie von A de Benedetti wurde im Teadro Quirino in
Rom zum erſten Male mit großem Erfolg aufgeführt Das
Stück behandelt die Geſchichte des geborenen Verbrechers der in
ſeiner eigenen Familie wütet Ein Theater für junge
Mädchen will Mme Réjane einrichten die nunmehr ihr
eigenes Theater in der Rue Blanche in Paris in einigen
Wochen übernehmen wird

r Kleine Mitteilungen Von ſeiner Jahre währenden
Studtienreiſe durch Oſtafrika und Ceylon iſt der bekannte
Tiermaler Wilhelm Kuhnert mit reich gefüllten Skizzenmappen
nach Berlin zurückgekehrt Jn Oſtafrika hat er durch auf
ſtändiſche Eingeborene auf der Station Mahengo eingeſchloſſen
drei Wochen hindurch ſein Leben verteidigen müſſen Noch im
Laufe dieſes Monats wird eine zweibändige Geſchichte der
deutſchen Literatur von Prof Eduard Engel erſcheinen
deren zweiter Band dem 19 Jahrhundert gewidmet iſt und bis in
die jüngſte Zeit reicht Jm ſüdweſtlichen Schweden ſind dieſer
Tage einige intereſſante Gräberfelder aus der älteren
Eiſenzeit entdeckt und auf Veranlaſſung des Stockholmer
hiſtoriſchen Muſeums vorläufig unterſucht worden Für die
Aufführung der Sinfonie Ode Gloria des Dresdner
Komponiſten Jean Louis Nicodés in Dresden wird
dort gegenwärtig Propaganda gemacht Die Simfonie
Ode ein vierſätziges Werk erzielte auf der vor
jäyrigen Tonkünuſtlerver ſammlung einen großen Erfolg
Der ruſſiſche Kunſthiſtoriker Nik Sſobko iſt auf der Eiſen
bahnſtation Terioki in Finland durch einen Unglücksfall ums
Leben gekommen Sſobko gab ſeit vielen Jahren ein
ruſſiſches Künſtlerlexikon beraus von dem bis jetzt drei
Bände erſchienen ſind Zar Nikolaus II hat wiederholt anſehn
liche Geldbeträge für die Herſtellung dieſes Prachtwerkes ge
ſpendet Sſobko war ſeit vielen Jahren Sekretär der Peters
burger Geſellſchaft zur Förderung der Künſte und redigierte feit
1892 die in dieſem Jahre begründete Zeitſchrift Kunſt und
Jnduſtrie In Oberkirch iſt vorgeſtern der in Karlsruhe an
fäſſige Dichter Roffhacl geſtorben

n e

Oermiſchtes

Kindesmord im DZuge Aus einem Abteil zweiter Klaſſe des
Frankfurter Schnellzuges der am Sonntag 11 Uhr abends in

amburg eintraf wurde auf der Strecke zwiſchen Radbruch und
inſen a Luhe ein neugeborenes Kind anf den Bahnkörper ge

orrfen Zu dieſem grauſigen Vorgange werden jetzt noch
Chaend Einzelheiten bekannt Jn Frankfurt a M hatte ein

hepaar ein Coupé erſter Klaſſe des Schnellzuges beſtiegen
vährend das Dienſtmädchen mit dem Sohne der Herrſchaft in
ſünem Abteil zweiter Klaſſe Platz nahm Den Miitreiſenden ſiel
don während der Fahrt das ſonderbare Verhalten des Mädchens
uf das ſchließlich in lautes Jammern ausbrach da es angeblich

W bektigen Unterleibskrämpfen litt Zwiſchen Radbruch und
z men begab ſich die Erkrankte in den Abortraum wo ſie
eigene Zeit verweilte Als ſie wieder im Abteil erſchlen ſah
ihn r elend aus doch verſicherte ſie daß ſie ſich jetzt wohler
ſch e Auf dem Kloſtertorbahnhof in Hamdurg verließ die Herr

t mit dem Mädchen und dem Knaben den Zug Ünterdeſſen
Ha e auf der Weiterfahrt des Zuges vom Klöſtertor nach dem
o iptbabnhof Altong die revidierende Aufwärterin feſt daß der

traum mit Blut beſudelt war Sie machte ſofort Anzeige
ver darauf lief ein Telegramm von Winſen ein nach dem kurz
dien un v giidebgrene a W den r

ahnwärters aus einem Coupöéfenſter orſenurde Das Kind ſei bald darauf geſtorben hen
Altona geſetzt und pon der ſpinghbenee hier bep ad e waren e
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r bei Baelen
ge

e r en e ne eelegt Die lernen nach der unnatürlichen Mutter ſind
dister ergebnislos verlau an eſor Marhull der im vor

iſteskrank Der Gymnaſialprofeſſor Markull der im vorigenten Mittagszuge Danzig Zoppot ſittliche Verfehlungen
gegen die jugendliche Tochter eines Sanitätsrats beging iſt als
geiſtesgeſtört in die Jrrenanſtalt Neuſtadt übergeführt
worden

d Der Bahnwärter Hoesgen in Waldtrop wurdeu rrrio heege DortmundHamm ermordet aufgefunden
Der Tod war durch vier Revolverkugeln herbeigeführt worden
Sämtliche Wertſachen fehlen Der Täter iſt unbekannt

Ertrunken beim Baden im Rhein iſt in Düſſeldorf der Re
dakteur Franz Eck vom Düſſ Generalanzeiger

jebesdrama Jn Metz erſchoß geſtern früh ein Unteroffizierdes Jufanteng egiments Nr 145 ſeine Braut und richtete

dann die Waffe gegen ſich ſelbſt Beide ſind tot

Tetzte Nachrichten und Telegramme
Der ruſſiſche Flottenbeſuch in Kiel

Kiel 6 Sept Prinz Heinrich empfing geſtern mittag im
Stationsgebände den Admiral und die Kommandanten der hier
eingetroffenen ruſſiſchen Kriegsſchiffe Der Prinz er
widerte alsbald den Beſuch an Bord der Schiffe Jm Laufe
des Nachmittags begab ſich Großadmiral v Koeſter zu einem
kurzen Beſuch an Bord der drei Schiffe

Schiffbrüchig in der Oſtſee
Memel 6 Sept Wie das Memeler Dampfboot meldet iſt

die am 27 Auguſt mit einer Holzladung von Memel abgegangene
Galliot Anna Rebekka aus Breiholz bei Rendsburg am
28 Auguſt im Nordweſtſturm etwa 40 Seemeilen von Memel
gekentert Die aus dem Kapitän einem Matroſen und
einem Schiffsjungen beſtehende Beſatzung rettete ſich auf den
Kiel der Galliot wo ſie acht Tage lang ohne Eſſen
und Trinken umhertrieben Eine See ſpülte einen Mann
über Bord doch gelang es dem Kapitän ihn zu retten Am
Sonntag verfiel der Schiffsjunge in Raſerei und ſtarb
am andern Morgen Jnzwiſchen war das Wrack in die Um
gegend von Schwarzort getrieben wo ein Rettungsboot die
Ueberlebenden und die Leiche an Bord nahm

Die Konferenz der franzöſiſchen Biſchöfe
Paris 6 Sept Geſtern nachmittag wurde die vierte

Vollverſammlung der Biſchöfe abgehalten Auch über
dieſe iſt der Preſſe keine Mitteilung zugegangen Freitag nach
mittag wird die Verſammlung ihre Arbeiten mit einem feier
lichen Gottesdienſt in der Notre Dame Kirche ſchließen
Kardinal Richard erhielt geſtern ein Telegramm des Kardinal
Staatsſekretärs Merry del Val in dem es heißt die Adreſſe der
Biſchöfe habe dem Papſt eine angenehme Genugtuung be
reitet denn er habe darin einen neuen Beweis vollkommener
Anhänglichkeit des franzöſiſchen Epiſkopats an den
Heiligen Stuhl geſehen der gern auf dieſer Anhänglich
keit die Hoffnungen gründe daß die Bemühungen der
Bifchöfe das Ziel erreichen werden durch das Heil der Kirche
Frankreich die wahre Wohlfahrt zu ſichern

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 6 Sept Meldung der Petersb Tel Ag Ende

September findet in Petersburg ein gemeinſamerParteitag
der Oktobriſten und der Partei der friediichen Erneuerung ſtatt
Es iſt in Ausſicht genommen daß der Verband am 17 Oktober
ſich auflöſt und der zweitgenannten Partei beitritt

Odrefſa 6 Sept Agrariſche Unruhen entſtanden auf dem
Landgute des Fürſten Obolenski im Gouvernement Cherſon
Das Gutshaus des Fürſten wurde angezündet Dragoner

en herbeigernfen töteten zwei Bauern und verwundeten
viele

Keine Revolution in Mexiko
Berlin 6 Sept Die angeblich in Mexiko drohende Revo

lution über die geſtern der New Yorker Berichterſtatter des
Berl LokAnz berichtete iſt wie dem Blotte auf der mexi

kantiſchen Geſandtſchaft und der amerikaniſchen Botſchaft zu
Berlin verſichert wird ohne jeden politiſchen Hintergrund und
nichts weiter als ein Lohnſtreit zwiſchen den ameri
kaniſchen und den mexilaniſchen Arbeitern in den Bergwerken
und auf den Eiſenbahnen in Mexiko An eine Revolution in
Mexiko ſei nicht zu denken

Berlin 6 Sept Das Kriegsminiſterium erwägt ob
es wünſchenswert wäre den Bezirkskommandos die Wahl
der Reſerveoffiziere teilweiſe zu nehmen und ſie den
aktiven Truppenteilen zu übertragen

Berlin 6 Sept Vom 1 bis 4 Okt wird in Berlin in den
Räumen der Univerſität ein Kongreß für Kinderforſchung und
Jugendfürſorge abgehalten werden Den Vorſitz im Ausſchuß
führt Prof Wilh Münch

Zittan 6 Sept Der hier und in der Umgebung ſeit 16 Wochen
andauernde Streik der Maurer Zimmerer und Bauarbeiter
iſt geſtern beendigt worden Am Montag wird die Arbeit
wieder aufgenommen Die beiderſeitigen Bedingungen ſind auf
2 Jahre genau feſtgelegt worden

Slettin 6 Sept Die geſtern nachmittag fortgeſetzten Ver
handlungen zwiſchen dem Hafenarbeiterverbande und
dem Verbande der Reeder die wiederum unter Ausſchluß
der Oeffentlichkeit ſtattfanden haben noch zu keinem
Reſultat geführt und ſollen heute weiter geführt werden
Es iſt jedoch Ausſicht auf Einigung vorhanden Den Haupt
ſtreitvunkt bildet die Forderung der Hafenarbeiter auf Wieder
einſtellung ſämtlicher Streikenden

Kiel 6 Sept Geſtern nachmittag ſtürzte in der Kaiſer
ſtraße ein im Bau befindliches zweiſtöckiges Fabrikgebäude
in ſich zuſammen 10 bis 12 Arbeiter wurden verſchüttet
Nach dreiſtündigen unausgeſetzten Rettungsarbeiten ſeitens der
Feuerwehr wurden zwei Tote und ein Schwerverletzter aus
den Trümmern geborgen Außerdem iſt ein Mann leichter ver
letzt Vermißt wird noch ein Maurerpolier

München 6 Sept Prinz Rupprecht hat die für geſtern
abend in Ausſicht genommene Abreiſe zu dem Manöver
in Schleſien nicht angetreten da er infolge eines geſtern
erlittenen Automobilunfalls der ohne ernſtliche Folgen verlief
der Schonung bedarf

Beru 6 Sept Die japaniſche Regierung hat dem
Bundesrate mitgetettt daß Japan die Beteiligung an dem inter
nationalen Uebereinkommen betr das Verbot der in
duſtr ellen Nachtarbeit der Franen ablehne

Wien 6 Sept Der Kaiſer iſt geſtern abendſchleſiſchen Korpsmanövern u rüdge rer von den
Wien 6 Sept Der Kongreß der deutſchen Eiſen

bahnverwaltungen hat ſeine Beratungen beOrt der nächſten Tagung an ſterdam beſtimmt endet und als

Komotan 6 Sept n dem Ehllyſchacht twurden arbeitswillige Wraiee von hen S
Gendarmerie ſchritt ein und verhaftete drei der An

Mailand 6 Sept Die Stadtverwaltung veranſtaltete geſternr irre Gbrep n i Pitaneder der W der
alen Au inan dem auch Miniſter Coccu Ortu teien R großen Empitang

Vrüſſel 6 Sept Jn der Sprengmittelfabrik zu La
e eine Exploſion in dem Gebäude

t werden Drei Arbeiter wurden
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Madrid 6 Sept Infolge heftiger Regengüſſe ſind die Neben
üſſe des Tajo über ihre Ufer getreten und haben ſtarke Ueber
chwemmungen in der Umgebung der Hauptſtadt hervor

gerufen durch die an den Kulturen beträchtlicher Schaden an
gerichtet worden iſt Jn Caſtilien und Andaluſien herrſchen
heftige Stürme

Madrid 6 Sept Der Ausſtand der Bergarbeiter
dauert an Geſtern kam es bei den Gruben von Mora in
Biscaya zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen Ausſtändigen
und Militär bei dem mehrere Perſonen verletzt wurden

London 6 Sept Jn Meigle Schottland hat geſtern unter
großer Beteiligung die Beerdigung der verſtorbenen Lad y
CampbelleBannerman ſtaltgefnnden Auch in London
wurde aus dieſem Anlaß ein Trauergottesdienſt abgehalten

Sofia 6 Sept Der Miniſterpräſident iſt aus Marien
bad hierher zur ückgekehrt
Algier 6 Sept Eine heftige Feuersbrunſt iſt im

Gebiet der Stadt Collo Departement Conſtantine aus
gebrochen 40,000 Hektar Korkeichenwaldungen ſtehen in Flammken
h Ortſchaften ſind bedroht da der Brand ſchnell um ſich
greift

Santiago de Chile 6 Sept Anf Antrag des Präſidenten
Riesco hat der Staatsrat über die Provinz Valparaiſo auf
einen Monat den Belagerungszuſtand verhängt Jn der
Begründung des Antrages heißt es daß wehr als 7000
Menſchen noch immer in den Straßen kampieren

Leitung J Dr Fritz Wichmann
BVerantworilich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

ſür den lokalen Teil Erich Beuthner ſür Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratentell Carl
Romäacker Druck und Werlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Hanclel Gewerbe unclk Verkehr
Dresden 6 Sept In der gestern abgehaltenen Aufsichtsrats

sitzung der Aktiengesellschaft Lauchhammer wurde beschlossen
der Generalversammlung vorzuschlagen nach Abschreibungen in
Höhe von 802,444 Mark und Räckstellung von 250,000 Mark für
Bauten sowie Zuweisung von 100,000 Mark an den auberordent
lichen Reservefonds und 85,000 Mark an den Beamten und
Arbeiterfonds eine Dividende von 11 Prozent für das ab
gelaufene Geschäftsjahr zur Verteilung zu bringen und 67,622 Mk
auf neue Rechnung vorzutragen Der Geschäftsgang ist wie in
der Sitzung mitgeteilt wurde gut

Dentsche Kypothekenbank in Keiningen Da der Pfandbrief
umlauf der Bank sich der nach dem jetzigen Grundkapital von 24 Mill M
zulässigen Grenze nähert soll einer zum 11 Oktober einzuberufenden
auberordentlichen Generalversammlung die Erhöhung des Aktienkapitalszum 1 Januar 1907 um 1 Mill M auf 25 5600 000 M und eine
entsprechende Anderung der Statuten vorgeschlagen werden Die
neuen Aktien werden vom 1 Januar 1907 ab an der Divickende teil
nehmen Sie sollen einem Konsortium überlassen werden das sie den
alten Aktionären zum Bezuge anbieten wird Die Bank beschränkt
sich vorläufig auf diesen verbältnismäbig geringen Betrag weil das
aus der Begebung neuer Aktien zu erzielende dem gesetzhchen Reserve
fonds zufließende Agio nach den Vorschriften des Reichshypothekenbank
gesetzes als Grundlage für die weitere Pfandbriefausgabe erst dann mit
herangezogen werden darf wenn der seither zulässige Maximal Pfand
briefumlauf bereits voll erreicht war Anderseits darf aber die Ver
waltung wenn sie einer Stockung des Pfandbriefgeschäfts vorbeugen
will wegen der vielen und zeitraubenden Formalitäten die eine
Erböhung des Aktienkapitals und die dadurch bedingte Anderung der
Statuten im Gefolge hat mit diesen Maßnahmen nicht bis zu jenem
Termine warten

Neue russische proz innere Anleihe Die St Petersb Ztg
schreibt zu der jüngst gemeldeten Ausgabe von 50 Mill Rbl 4 proz
Anleihe Die letzte Emission der Staatsrente hat auf den Kurs
dieses Papiers nicht eingewirkt da sie gar nicht an die Börse ge
kommen ist weil das Finanzmwinisterium diese Emission schon
vollständig untergebracht hat Am Tage der Veröffentlichung des
Erlasses über Emissionen neuer Serien der Staatsrente ist deren
Kurs an der hiesigen Börse von 70 auf 70,50 gestiegen

Einlösung der Barlettalose Aus AMAailand wird der Voss
Ztg geschrieben Die königliche Kommission für Gemeinde und
Kreisschulden teilt mit daß die italienischen Ministerien des Innern
und des Schatzes die von ihr vorgeschlagene und von den Gläu
bigern in der Versammwlung am 7 Juli angenommene Transaktion
bezüglich des Prämienanlehens der zahlungsunfähigen Stadt Barletta
gebilligt haben Es sollen also für die bereits gezogenen aber nicht
eingelösten Lose 63 Proz des Nettobetrages für die 279070 noch
nicht gezogenen Lose 36 Lire ohne weiteren Abzug gezahlt werden
Für 10166 Lose die für Kapitalsrückzahlung ausgelost wurden ist
außer den 63 Proz noch ein Betrag von 18,30 Lire an deren Besitzer
zu entrichten Bis zur endgültigen Regulieruog werden 4 Proz
Zinsen vergütet werden Sobald noch einige Einzelheiten zwischen
der falliten Kommune und der genannten Kommission geordnet
sein werden wird mit der Einlösung der Lose begonnen werden
Den Termin dafür wird die Gazzetta Ufficiale rechtzeitig be
kanntgeben

Dine neue Lokomotivfabrik Thyssen beabsichtigt im Gebiet
seines Hüttenwerks Mühlheim Ruhr eine Lokomotivfabrik zu
errichten

Mitteldeutsche Maschinenfabriken haben neuerdings aus
Rußland bedeutende Aufträge erhalten Die Erhöhung der russischen
Zölle war der Maschinenausfuhr bisher nicht binderlich Die
Lokomotiv und Waggonfabriken sind auf längere Zeit stark be
schäftigt Die Preise entsprechen allenthalben den jetzigen erhöhten
Rohstoffpreisen und lassen dabei einen guten Nutzen erwarten

Rio de Janeiro 4 Sept Wechsel auf London 16252

reise von Knli BCuvren
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 5 Sept

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 8590 8600 Hohenzollern 17300Beienrode 76001 7700f Hugo 2050 2100Brandenburg IJohannashall 65900 6050Burbach 13,300 Justus I P 1201 128Carlsfund 97501 9900 Kaiseroda 78501 8000
Cecilienhall 2751 325Ludwigslhrall 41261 128Desdemona Neustalßkurt 19,200 20,000Deutschland 61601 6200 Roland 2751 325Friedrichshall 1481 151 Ronnenberg Akt 180 182
Gläückauf Sondersh 17,500 17,800 Rothenberg 2225 3300Hannov Kali Alct s Salzdetturtkaliw A 265
Hanea 3500 3575 Schieferkaute 1650 1725Hattorf 70 72090 Sehwarzburger SaalHeldburg 95 e Siegfried I 3900 40650Heldrungen 3350 Sigmundshall 270Heroynia Wilhelmshall 13,800 14,000Hohenfels 10,200 10,300 Wintershall 113,000

Viehmürkte
Berlin 65 Sept Städtischer Schlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 375 Rinder 1645 Kälber 1307 Sehafe 13,028
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Sechlachtgewicht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilchmast und beste Saugkälber 88 92 2 mittlere Mastkälber
und gute Saugkälber 79 86 3 geringe Saugkälber 67 75 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Sehate 1 Mast Lämwmer
und füngere Mast Hammel 85 88 2 ältere Masthammel
8 m g nährte Hammel u Schafe Merzschate 68 79 Sehweine
Man zahlt für 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Targabaug

n er t ren Gr Rassen und deren Kreuzungen
öchstens 1 Jahr a e Scehw z entel Sueh J ige eine 67 69 gering ent

om Kinderaulftrie eben ungefähr 110 Stück un verkauft Der
Kälberhandel gestaltete sich glatt Bei den Sehaten fanden eiwa
1000 Stück Absatz Der Sobwelnemarkt verllet rudig und wurde

Lieht e 6yräüumnt
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e e r 4 S 2 S 22 e 22 e m äProduetenderioh London 6 Sept 96 4 Favaxuoker kogt looo 10 h 6 W 9 r 9 3 M 8 00 ee onbortonte n Rabennnörer etcilg 1000 0 ab di an s iel 600 An3 Getreide Mühlen Erxeuguatase usw Metalle5oörlin 5 Sept Frühmartet ſamtlieh kestgestslite Preſse Kaſſee were centt 16 50 1 t rs te n m er 2 r2 e e 4er Fute nete uns Don ehe Leug T 6 r r gert Ser3z3 i t0130 134 schwere amerik 117 120 alles ab Bahn u frei Kamvurg 5 Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack 3 Mon s Zinn kost Straits 186 r u 862 Lutrl
Wagen Hafer märk meoklenb pomm posen schles fein Amsterdam 5 Sept Java Kaffee good ordinary 838,60 span 173/16 engl 18216 Zink stetig gewohm Marro Blei feg
164 176 mittel 153 163 gering 148 152 russischer und Donau Havre 65 Sept Sehiußberieht Kattee good average Santos Giasgow 6 Sept Vormittag Roneisen z er 275
mittel u gering 147 152 rusischer fein amerik Sept 42,26 Dez 465,00 März 46,25 Mai 45,76 Ruhig warrants 54 sh 4 r d ed numbers
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 142,00 143,00 Glasgow 6 Sept Sohlus Roheigen Miabfallender rundér 129,00 133,00 ab Bahn u frei Wagen Spiritus warrants Midäeisberough 54 5 4 d xod numbersErbsen inländisehe u ausländisohe utterware mittel 154 162 Nordhausen 5 Sept Branntwein 45 o Vol für 100 kg ohne

feine und Taubenerbsen 170 180 kleine Koeherbsen ab Fab ab Brennerei loco ünd Sept Oktober 67,75 68,75 desgl Chemiseche ProdukKte
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22,50 24,60 Roggen 40 Vol 60,50 61,50 D on don 4 Sept Ohillisalp ord 11 h 3mehl O und 1 19,60 24,70 Weizenkleie 16,00 10,50 Roggen Hambuürg 5 Sept Spiritus ruhig Sept 16,60 Sept 80P ord 3d rakt 11 h 9 d
Kleioe 10,20 10,60 ab Mühle Okt 15,50 Okt Nov 16,60 GFHamburg 6 Sopt Weizen ruhig mecklenb u ostholstein Paris 65 Sept Spiritus r Sept 46,25 Sept Okt 41,76
175 180 Roggen fest mecklenb u altmärk 154 168 russ Okt November 41,00 Nov Dez 42,06 Wasserstände bedeutet über unter Null

r r i M a ger t r r Saale ung Vngtrut00 haoolst u mecklenb 168 170 ais ruhig etrolenm all WuohsAmoeriec mixed eit per Sept 102 La Plata eif Sept Okt 92,50 Hamburg 6 Sept Petroleum ruhig Stand white loco 7,00 Artern Brückenpegel 4 Sept 40,47 5 Sept 047
Mi en 5 Sept Weizen ruhig Mais flau Hafer ruhig 4 h e Ra tinianien Type Weis loco r n 236 2Gerst 1 2B Sept 1 t 20,00 B Ruhig 8 2 7 7New Voric 5 Sept Telegr Roter Winterweizen Loco e rer Sept Tei r Powoleun JAangurg wnito in Troiht 6 a e77 e Vorige Noti 78i Wei o 782 F er M iGut7 n golt es r e r e New Vork 7 in Philadelphia 7,46 Refined in Cages 10,00 Credit Aen 9 14 73 b 2,322

e j O r elMai 497/6 Mehl 3,15 8,15 Getreidefraeht 1/2 172 e Walonoes gt o c 385 Bernburg T e 0,72 r D
Ohiecago s Sept Telegr Weizen Sept 70 706/5 Dez ölsanten Ole, Fettwaren, Kalbe Oberpegel 1,42 2 1,43 17294 73770 Mais Dez 422/6 431/8 Bremen 5 Sept Schmalz ruhbig Loko Tubs u Firkins 90 Unterpegel 16 0,14 2
De Knartoſtelmehl und Stärke u e e ehe test verzollt 61,50 Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

on le 5 Sept Kartoffelmehl und Stärke 16,75 17,25 r t 3 rege R n ſog r5 Moldau Tger ger BIvo
ehm r vWnnmnrü owwoowwowktwuwwowwawwwaaaanuMagdeburg 5 Sept Kartaffelstärke und Mehl 17,25 17,50 x r W ö S Schindperient Rävsi ruhig Sept 66,50 a Sept Fall Wuehe l Sept Fall Wuehs

t 65,75 Nov Dez 66,00 Jan April 66,26 udweis 4 0,0651 9 Torgau 5 0021Magdeb Fuoker New Forik 5 Sept Telegr Schmalz Western steam 9,05 Prag welle Wittenberg eu z eburg 6 Sept Günstige Nachrichten aus Cuba warfen Rohe und Brothers 9,25 Jungbunzlau 0,02 6 RkRoblau 0 35 3sSichten neuer Ernte gegen die Frühbörse 15 25 Pf Chicago 5 Sept Telegr Schmalz Sept 8,66 Jan 7,92 Laun 0,351 Barby o 2Hamburg 5 Sept nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod Pardulbiitz 0,29 2 Magdevurg 2 0,82 6Zadis 88 Rendement neue Usance frei an tord Hambürg per Wolle Baumwolle Brandeis 2 0,33 6 Tangermde 1,035 2Slai 5 Okt 18,70 Dez 18,40 März 18,65 Mai 18,85 Aug 19,15 a en Sept Baumwolle matt Upl midädl loco 60 n j o 5 Parke 13 31
Pari verpoo 5 Sept Schluß Raum wolle Vmsatz 5000 Heitmerite mitz Peg 4 291 21v Paris 5 Sept Rohzucker stetig 88 90 neue Kondition 23,75 davon für hieran rer 500 B Tendenz Stetig l Außig 6 0,51 7 UTLauenburg 5 06 34

is 24,00 Weiber Zucker stetig No 3 für 100 kg Sept 27 Oiet Amerikanische good ordivary Lieferungen Ruhig Septbr 5,03 Dresden 1,82 5
27 Okt an 28 Jan April 2858 Sept Okt 4,93 Okt Nov 4,91 Nov Dez 4,91 Dez Jan 4,93 Jan a ussig Von den oberen Plätzen werden 665 om Fall gemeldet

eeeeeeeeeeeereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeaeeeaaeeerer W mS wme rOesterr einhtl Rentel 4 Pr Hyp A B ab 4 100,206 4do g 4 Obligationen von Ind Ges Gewerkseh D KaiserBerliner Börse Portug Anl III Spec freo 13,40020 do 40 3 94 00620 Industrie Aktien s do unk 101 4 F do
Rumän Anl v 1894 4 91,2562 do unk bis 1913 4 102,000 Fſbert Ghem Werſreſ ſo Akt Ges f Anil Fabr 4 104,759 Hamb Americ Pakt 4 100

6 September do do V 1905 4 91,308 Preub Pkäb Bk XX Ai old Gron Paviere 9 e do do 4/2 103,250 s o 65Russ Anleihe v 1905 4/2 85,90d2 u XXI un 1910 4 100 506e0 al 5 Allgem Elektr Ges 4 99,756e do 4 000Ergänzung zu den telephon Annaburger Steingutfto 191,3062 Harpener conv 1892 4do V 1890 II Em 4 do S XXV unk 14 4 101 3 do do 4 1100,000Meldungen im gestr Abendblatt 30628 Archimedes 5 159,650da0 do unk 07 4do Cons 89 25 u 1I0r 4 70,90 be do 8 XXVIIunk 151 4 1102 00 be Arenber Anhalt Kohlenwerkel 4 98,900do conv Ob 4 renberg Bergbau /35 746,006 ß u Hartm Maschinen 4/2104 50 bdo eony gat 3 64,70620 do S XXVI unk 14 39 99,50d20 Balele Tellering Co 8 161 o Berl Plektr Werke 4 101,2502 Felios eleketr 2 68
a an Schwed St R A v O4 3 do S XXIV uvk 12 3 96 308 Heriin Cnarl U o kroo Ach do do unk 96 499,7562 Hibernia 1903 o

t Bukar Stadt A 88 ev 99 006 90 Kl Obl unk 08 4 89,900 Berl Vnionbrauerei 6 1279002 do unk 97 42 100 90bz Fföchster Farbw 41/2103 750
Berlin Weehsel a Lombard 5/2 do do Kleine 42 99,008 do Com Obl II b 100 4 102,500 o Bock Br cv um 8 a8 4062 Braunschw Kohlen 42 03,750 HIohenfels Gew x 5 104 758
Amsterdam 452 Brüssel 3 Buen Air do 500 41/2 93,9002 do do IV unk 12 3 107250 Spand Berg Br 7 154 100r8Buderus Eisenwerkel 4 101,696 Gebr Körting u 102,000

Italien Plätze b Lopen do do 100 L 4 94 4062 do do III unk 12 3 98,30bz0 do Königst Br 7 121 256e0 Burbach Gewerksech 5 104,506 Krupp Gussstaul 4 101 400
wagen Lissabon Hissab do v 862000 4 50bee Rh W B C S TX Xa 4 01 600 do Pfettferberg Br 14 240 ſog Lharlott Wasserw 4 250 I aurahütte 4 on ob
ar eitelt d e e e rauh 8 Hrik Ind 12 i 508 9 n 4 nänr Töve o 4 100 benenwed Kyp o X von 4 102,00026 Br i annenbaum 4 1100,400 Avl 41Warschag 62 Sechwed s yp e 4 fSäcohs Boden Credit re 6 257 n Dessauer Gas 42 106,100 e r 5
r e W ws 5 do do räokz 103 4 99 80b S III unk b 1909 4 102,900 Breuer Masech Fabr 8 141 00 do 1692 41/2 106,1 00 do do zu 83500

2 Wien 4 do Städte Ptäv v o2 4899,40070 90 S I unK P 1910 4 02,500 Garoline b Otfleben 20 385 00de 92 1898 4 ie3 500 Forddeutseh Lloyd 4972 101608e
Ungar Sparis Pf IV V a S I un P 1908 88,500 Gharlotth Wasserw 159/ 380 000z0 P eutseh Atl Tel Ges 4 101 2662 do do 4

ehe e h e Gonso Marie Br V 4 I16 ob h Figruraugrgi 413 do renoten ariotta 100 Tireſtr Mpst 727800 o 8 VI in r 90 200 Contin Blektr Nrbg 0 668,90bz Kabelwerke u 08 Obersehl Bisenb B 4 101,250

u S t C jKünz Dukaten pr St 9,73 e Freiburg 15 Frs fr t 45 ger n p o Se en e 3 267 25620 z 22 g Flaan Tna I
Rand do do Gest 1858 Kredititr an Gragi eutsehe Jute Spinn 195,50bz0 ombacher Hüttenw 4/2 104,6068éulden Stüoxe öst do T D auo I8601, 2000 Westd i Eis do Linol Akt Rixd 12/2 204,756 45 35 7 Rybnicker Steink 4/2 102 256
Gold Dollars do C St 4 M v 158 250 40 gor J o do Spiegelglas Ges 17 267,506 ler T iet des u 1065 Sehalker Gruben 99,606Imperials alte a do 1864 Lose r Vpst Sar W unle P h 9,500 Dresdn Gardin F 12 220,00b20 r l do do 1898 4 101,30620p o do Ser V unk b 09 4 101 000 do Licht u Kraft 4do do zu 500 Uuss Präm Anl do Sor Vi un b 10 4 101 39000 roh Piolbet M 28 122,5000 do un 10 4

do neue pr Zt 218,30be0 v 1864 9o Ser VII u 18 Düsseldorfer Disenh 3 161,00z0 Gelhonkireh Berg wen do 1903 4 90,400
A rin Wege zu 29 40 1866 51 o Ser III unke 05 94 80d20 r n Georg Mar Bergw 41 103,25020 e e W un rerik Noten 2u 1D i u s asc F do 9 2m en i v 45205t2 r J z 26,000 FElperteid Farben 33 539 00620 do do 425,502 ajemens Halske 4 102,400
Ogat un Aen I Uypothekeunbank ſandbrieſe Westor ter 32 99,006 do Papierfabrik 20 203 00020 r wer s I 103 23082 eitzer Masechinen 4/2 104,100

h 0Ruses do do zu 500 R 2f8 ſo u Oben Erkurter Strassenb 7 149,500do do do 65 3 Bank Akten Fagon Mannstäckt 8 208,50620 et W 7 fgsnain Bum zu o e e a P 80 o ab 4 99,700 Falkenst Gardinen 6 142,00b Loip2iger Börse SRuss Zoll Coup 1006 R do do do /2 93,600 Barmer Bank Verein 72134 o00b2 PFlensburg Schiffbau 4 163,75b28 p21g sp R 322,7502 o v 4904 Ser I II Br al do Bodenkreditanst 7 148,750do do kleine 322 750e Ser J 4 101,506 b raunschw Bank 5 i Freund Masch conv 12 324,5060 b September 1906 Vogtländ Bk Plauen 10 201 509 1Branan J h 106,900 e n 6 129,00b20 Zwlokauer Banic 0 100,506S es CoburgerKreditbenk 99,700 Gelsenk Gußstahl 0 118,2526 Heutsehe Fondsmee W u 161,708 Danziger Privatbank 128,006 Gerresh Glashütten 10 228,5002 IJſehs St m T z 53 506 z a n
re rovinz und 40 S B 3 86 25020 Dtsch Asiat Bank 40 175 000z0 Gladbach Woll Ind 14 173,75620 o 1869 6 0 2 aStadt Anleihen and Lose o S II IX XII XV 95 00620 Dtsch Eff W IIahn 5 110,900 Görlitzer Nisenbbed 18 317000 e re 3 98,856 resd Baubank i O 3 e 97,250

e en r ioio a 95,00b20 Se z 59,40b20 lein Masoh 0 86,509 899 u II 4 102,508 r alen ao un Tr jo S v a 95,500 Gothaer Privatbank 127,008 Griesheim Elektron 12 262,600 Anldo von so i e r r z v 7 c h k lä 4 r r zu n 177,000 tBad St A o unev 00 4 übe rab ansa Dampfsèhiffg 9 136,50 t t i Oröllwitz Papiorfa 7e rm e 4 2320 do n 1914 4 102,0000 Meining ITypoth B 7 187808 Harb Wien Gummi 12 240 500 90 do 1824 eonv 8pitzentav Lpz I 18 208,o0a d
h Baxyr Präm Anl v 66 4 e e do XIII XIHIA 3 80,506 Preuß Kypoth A B 5 117,00m0 Harkort Bergw Ges 11 177,00 b e e et g8 408 Gera Jutespinn Lit A 24 375,908

BremerAnl 1887,88,90 39/2 96 300 do I 3 95,906 do Pfandbriekb 7 1144,10620 Harkort Brückenbau 3/2 104 106 do do v 102750 9o0 do Lit Bl 18 283,006 a
Gr Hess St A zie 2 jothaer un Westdtsch Bod Kr 7 lIl46,006 45 do St Pr 6 131,506 Gera o v 1887 2 Germania M F Chem 2 I13,006 zHamb Staats,Rent E I 32138 006 Hedwigshütte 12 196 50b26 1903 3 8Glaugziger Zuckerfab 8 135,008amort 2 4 do do II z 120,606 Hein Lehmann 6 16160b0 42 e u z 96 o Gohlis Bierbr St A 6 128,000 ego von unl do do III u IV z o 800 Pentsche Eisenb Vrioritäten IIerbrand Waggonf 10 211,50b26 e de 1697 ger 1 3 95 906 do do Prior A 6 1130,000

t Lüb St Anl un 14 3 492 So VIu VII li00,300 Hoffmann Stärkef 12 208 259 o do z7 Zu 98 Golzern M St A 6 131,256 ali do IXu IXa unk 09 4 100,600 Halb Blankb 1884 e T Hoffmann Waggon 21 342,00b2 5 I 49 Körbisdort Zucker 7/2 186,000 ee n 104,508 do Xu Xa unk b 13 4 101,50620 en v 4902 3 Hoteibetriebs jes 20 260,000 35 er zu 70 Leipzig Vereinsbr 15 260 008
Bneinprov x x 1225 55 8 AII unk b 14 4 102,006 giaf u Jun e Ilse Bergbau 16 368,50620 gen i V St A 1868 313 97 850 Maſafabr Schkeuditz 7 127 oWestt Prov II IIT V 97 1015 32 96,250 8 rn Fepr 122,20 1692 Sor II 31 97,858 SahSnn Süehs Wanat l 7778

u h 7,402 4o S XI unk v 1913 97,006 Lauchhammer conv 8 193 80b26 897 zu 98 Fr Schulz jr Leipzig 22 330,256eng a am Hyp, Ftabr 4 100 soäas Heutaehe Eisenb Stamm Aut Linke Wagenbau 16 282 50226 45 t j903 W des 8Stöhr Co Kawws
h armen Stadt Anl 3 e 96,408 do 8 341 400 4 101,250 J Mgdeb Bau u Kr B 5 89,800 13899 102 Thüringer Gasges 16 301,250Zeriin St Synode es z 5750 m o S aöi ar 1017 e Einer 3 85,800 Magdeburg Berg 29 530,000 gen i 193724 rittel Krüger 1 s des

Cassel St Anl I 1901 do S 190 94,00626 Liegn Rawitseh t B 3 e7,600 do do St Prior 28 530,000 ges St i Wernshs 5 abg St A 6 1112,508Charlottenb 95 3 u 8 31 30 t Kiesa St Anl 1891 98 3 /2 00rlottenb 895 89 02 97,900 do 311 330 96,508 Fiederlausitzer 312 72,00 do Allg Gas 7 1137,500 Wurzen do 1893 1902 3 98 800 Kammg j Vorz A 8 ee zu er n n 4 102,400 Nordhb Wernig Lit Al u 96,500 33 z n rho 6 116,6062 Prescher Leutzsch 10 I61 oce
un 98,03 3/2 96 o o 4 102 30b260 o Straßenbahn 8 163,500 BEisenbahn Stammz AltenDresden 1900 unk 10 4 102,800 do S VII unk b Os 3/2 97 600 Massener Berghbau 6 146 25020 ovbIiKat von Indaustrle Ges wodo z 98,400 Meckl H u W B V 4 101 406 Aunsländ Eleenb, Vrioritäten Mechan Web Zittau 8 218 500 Aussig Teplitz 500 fl t 251,7560 U GewerkaohaſtenDüseseld 88,93,94,00,03 32 96,300 do do alte u conv 94 000 a z Mix Genest Tel F 8 143,50020 m Nordvahn d Atenb Akt Brauerei ſ 4 102,400 vo

Eieenachi8s9unev o 4 on so ein Hyp Br S II 4 100 1026 Anatol Bnn T Kleine 5 ſo3 500 5fünller Speisetett 168 27072900 Buschtiehrad Lit A 125290 o Srönwitz Papiertab he
Frankfurt a M 1903 3 98 o00 a a VI do Ergänz kleine 6 102,40b02 Be do Lit B 12/2 288,008 fbr 7 k 1/2 101,5060Giauehan 19 1909 57300 49 v unx a gen 3 1207 e cenir Fac T Hier re a Frage hie S h re 28 raaz Kötlaen bin 132,500 Gr Leipe Siraseenb 1027200 a4
Halberstagt 1902 39 587730 o vIII an van e do rz 29 h v Prag Dux Pr Art 428,606 eipi um Sr An DiKöin 1900 unev 06 4 o so do ITX unk v 19141 4 102,00 Kosl Woron v 1884 4 72,90620 Nordd Jute Sp Lit A 8 126 756 pr 46 Centraltheater 590,750 lado 94 96 98 1901 03 9670 do eonv zu 95 50 Kronp Rudoltb gar 4 00 oog do do Lit B 5 h Er do EIeiet Strassenb 4 101 So derNürnboerg St A 1603 3 87,600 do uncenv b 1905 3 95 50 h v 1889 470 4088 Nordsee Dampffisch 6 151,906 Aussig Tepl 96 Gold 31 93,750 do Kammgarn Sp 4 101,000 nie
h e en do unt b 1907 95,50 ursk Kiew 4 3832 ob Fürnbg Herkulesw 2 214 000z Böhm Nordbahn 1903 3/2 94 008 I3falzfabr Schkeuditz 4 101,500r in do X unev v 1913 i 96 50 nan r 366,908 Oppelner Zement 13 193 25610 do 1882 Gold 4 100,3086 Mansf Gewksch 67ev 4 101,308 ch

ao Krediivriete Mitteld Baa Gred an e 67,800 Petereb eleict B St a 4 78,00er0 Buscehtiehr 41896 ettr 4 oo so g do 1875/79 ev 4 o a08 in
do go 31 S IV unk b 09 4 101 250 c u J do do Vorz Akt 7 123,008 Du Bodonb 92 ettr l 77 1882 4 o 20 laſ3 88,0 2a 2ä 88,000 do un b O 96 do 99 Kiew Wor uk 6 4 73,20229 Reichelt Metalisehr 12 210 so 90 1891 ettr Silber 99,6060 o do 1893 4 101,208
Brdbg Rentenbr 4 102,00620 r un b 12 4 100 900 do Wind Ryb unk o9 4 790,750 R Westt Sprenget 14 218 75 90 Em I 1869 5 109,5080 do do 1902 4 1102,006 Unt
e driete 4 e a T un ba 51 6 h e e e 3 700 S ehe Gust Höhlen 15 298 750 23 e r 222 Sehr e e Leipzig l in 38 r

er Bd Or S IVrz 115 41 o Saxonia Zeme Ein 7 500 S ttel Krüger 4do 4 1017,900 t do t 42 v 1874 3 36,908 Sehl Leine n t Graz Köfl Em IV 786 274,500 FZeitzer Par 7 Soi 100,750 zei
h 1 a d 8 Zrit 4 oo z 99 43 3 Sehles Zinn St Pr 21 1447 78 e Naumburg Braunic EPebleei he do lor,200 XIV unx os 4 ſioo 20 h Sehötterhot Br Mainz 11 170 00 h nBraunschw 20 Tr Lose do S XVII do 19061 4 00 25 do do u II 65 110,200 Sohöneb Fr Terr G 12 i66 800 Pfandhrieſe RAKohlken Akten u Prioritüten ſam
Köln Mind i Pr Anl 137/50 do 8 XIX do 1911 100 75 Orel Griasi Obl v 89 70,40 Sehwartzroptt Mseoh 10 252 00 e do do 3/2 98,600 Erzgeb Steink A V 55 1390,08 T v
Meining 7 Loge M p St 40,000 8s XXI a Portg v 1889 abg T R 4 e 406 Stoliwerek b V A Landet Bank Bautzen 3 e 99,750 Gersd Sticb V St A 18 430,008 redo O 1943 4 101,200 Rjäsan Kozlow 4 o 9 V A 6 122,508 oo0 erdo S XXunk b 1913 99 o 508 Gr alsr v 980 b o Strals Spiele St Pr 7 130 250a0 Veipr H B An PrAus Iindische Fonds do S X I 90 Ferr Ges Haiensee froo 2316,0 unx b 1906 2 97 400 o do do II 48 632,000 VerTr Kues Südostbannv o 4 71,000 V he x ao S VII do 1900 3 e 97,500 Kalsergrube b GersStadt Anleihen und Lose do S T 21 94 10 Russ SGdwestbahn 4 70306 Ver r 12 209,60 do S X do 1913 3 97 400 kern St A 6 530,006 or

m e Aen Am s 100,300 er u h z h F örer vä l V Köln Rottw ar i e 45 J a e oben h re a nAn v 1897 4 es 7 o v 1899 un d 1009 4 101 o00 go Gold ViStahlw Zyp u Wis 10 209 o 90 9 D erhohnd Forst OV b V sen Aml v I 40 4908 do 1012 102,000 rärk Bag ad E A Voigtl Maseh St Akt 9 227,50020 90 2 F unk b 19006 4 102 400 do Sobader o erm
do do kleine 6 oa,900 o 1806 do 1906 e 50 Warseh W ,XI 4 000weettal Kupter 6 137 500 e ab S IX uk 10 4 o2 300 Zwiok St Voreinegl 160 1880 o

Briech vo do e 1,0 54,00 40 v 1901 un b 1013 395 97,000 Wert Boden Ges 0 113,506 Friodenegr Meuselw 90 870 240 do Kleine 1,6 54,00 40 Centr Boa Wollwaren Merikur 16 222,50 t Prohlitz Braunk Ges 24 390 000do r u 52 o Du ör 4 102,750 Au lind Risenvb Stamm Akt r EEE I do Pr A 64 670,000z Baubank 5n n l t a rege r e e a I0 pzuer Bank 6 e G r Art i 1780,90
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